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W« MWÄWil WWW-
. nte. Paris , 6. Okt. Sanas meldet : Die Ankunft des

Deutschen Delegierten Bergmann  in Baris , die mit der
Rückkehr des französischen Botschafters in Berlin Laurent
tzllsammenfällt. gab Anlab zu dem Gerücht  von einer
plötzlichen Wiederaufnahme der französisch-deutschen wirt¬
schaftlichen Verhandlungen , ja von einem in naher Zukunft
abzuschließenden Handelsvertrag zwischen den beiden Län¬
dern. Rach dem ..Petit Parisien " sind diese Gerüchte durch
Nichts begründet.  Das Blatt erklärt , daß in der Frage
her Wiedergutmachungen und der Festsetzung der Gesamt¬
summe der deutschen Entschädigung sowie bezüglich der
Wiederherstellung der verwüsteten Gebiete Frankreichs
Deutschland noch keinen ernsthaften konkreten Vorschlag ge¬
macht habe : es fei sogar unmöglich gewesen, von Deutschland
einen Beweis von Aufrichtigkeit und eine Kundgebung seines
guten Willens zu erhalten , die würdig gewesen wären , hin¬
sichtlich dieser beiden Hauptfragen , die von vornherein die
zukünftigen Beziehungen beider Länder beherrschen würden,
in Erwägung gezogen zu werden. Hinsichtlich der Handels-
besvrechungen. d. h. über die Ein - und Ausfuhr , habe Frank¬
reich Anerbieten gemacht, die aber zurückgewiesen worden
seien. So ständen die Dinge noch aus dem Punkte wie zur
Zeit der Verhandlungen im Juni in Paris zwischen den
beiderseitigen technischen Delegierten . Glaubwürdige Per¬
sönlichkeiten versicherten, daß die damalige Konferenz auf
lebr interessante Ergebnisse  hinausgelaufen sei:
die Verhandlungen seien aber damals (das Blatt glaubt zu
wissen, daß dies auf Befehl der deutschen Regierung ge¬
schehen sei) abgebrochen  worden und seitdem noch um
keinen Schritt vorwärts gekommen.

*

■ W. T.-B. Baris . 5. Okt. Sanas verbreitet aus Brüssel
heute die Nachricht, die Mitglieder der Finanzkonferenz in
Brüssel hätten lebhaftes Interesse für die aus Berlin , und
Paris kommenden Nachrichten über eine eventuelle wirt¬
schaftliche Annäherung amifficn tstantretra
und Deutschland.  Man sehe in diesen Meldungen eine
Rechtfertigung der Anstrengungen , die die Konferenz gemacht
bat . um die Wiederherstellung normaler wirtschaftlicher und
volitischer Beziehungen in Eurova und der ganzen Welt zu
erleichtern. Diese Nachrichten hätten rn Brussel tiefen
Eindruck  gemacht . Es sei nicht erstaunlich , daß in dieser
Atmosphäre gewisse Gerüchte besonders bei den Neutralen
günstig ausgenommen würden , wie das . die Z u,l a I !u n g
Deutfchlands zum Völkerbund  rn der nächsten,Zu¬
kunft könne eine der Folgen der Brüsseler Konferenz lein.

mz. Brüssel, 6. Okt. Saoas zufolge erklärt , man an gut-
unterrichteter Stelle bezüglich der demnachstigen Zu¬
sammenkunft Delacroix ' mit Llovd George, day der englische
Premierminister sich dem Vorschlag, deutsche Dele¬
gierte in den Wiedergutma chungsau sichutz
aufzunehmen . nicht geneigt  gezeigt habe , da dadurch eine
neue Prozedur an Stelle der Genfer Konferenz geschaffen
würde.

Deutsche Handelskonsulate in Frankreich.
Br. Genf, 6. Okt. (Eig. Drahtbericht.) „Journal

Des Dubais" meldet: Beim Empfang des deutschen
Botschafters beim französischen Ministerpräsidenten
wurde die Frage der Wiederherstellungdes freien Han¬
dels zwischen Frankreich und Deutschland eingehend
erörtert. Als erster Schritt hierfür ist die Einrichtung
von sieben deutschen Handelskonsulaten
in Frankreich vorgesehen.

Die Brüsseler Finanzkonferenz.
mz. Brüssel, 6. Okt. Saoas bestätigt , daß die Finanz¬

konferenz erst am morgigen Donnerstag  ihre Arverien
wieder aufnehmen werde, da die Ausschüsse gestern die Ver¬
handlungen über die Entschließungen nickt hätten beendigen
tonnen. Die von der Wechseltommission angenommene
Formel solle lediglich den Regierungen empfehlen su r
Losung der Kr ' ise  des Handels nicht mit künstlichen
Mitteln zu intervenieren , die auf alle Fälle unwirksam
seien, sondern den Handel selbst die Mittel zur Losung aus-
vroben zu lassen. Die gleiche Tendenz des f re i e n B e r -
rehrs  würde die Empfehlungen der internationalen Dan-
delskommillion und des Ausschusses für internationalen
Kredit leiten . Die Frage der Organisation des internatio¬
nalen Kredits bleibe die größte Schwierigkeit der Stunde:
ne verzögere auch den Abschluß der Konferenz , und zwar ne
allein . Zwei Projekte hätten diesbezüglich Vorgelegen: als
das elftere abgelebnt worden lei und die Kommission an dem
«weiten arbeitete , sei als dritter Vorschlag eine Zusammen¬
stellung von Empfehlungen eingegangen , die von der Kom-
Mißion angenommen worden seien. Ein von der Konferenz
ernannter Ausschuß soll die Ausgaben des Völker¬
bundes  auf die einzelnen Staaten verteilen , und zwar
koll ein Vorschlag vorliegen , diese Ausgaben nach dem Ver¬
hältnis der Militärausgaben der beteiligten Staaten feft-
»uietzen. _ _

Danzig und Polen.
mz. Danz g, 5. Okt. Von der Danziger Delegation

in Paris traf heute beim Magistrat ein Telegramm
'•in, wonach die Delegation die Beziehungen zur polni¬
schen Delegation ausgenommen habe. Paderewski habe
mitgeteilt, daß der Name des Oberbürgermeisters
E a hm schon vor einiger Zeit von der Ausliese-
SHJUkpii&e Estrichen, worden Ie_L

Vor dem Frieden von Riga.
mz. Kopenhagen, 6. Okt. „National Tidende" meldet

aus Warschau : Wie das sozialdemokratischeWarichaun Blatt
„Robotnik " erfährt , stehe der Friede nahe bevor.
Tie polnischen Abgeordneten hätten bereits die Einzelheiten
des Friedensoertrages auszuarbeiten begonnen uno es ict
möglich, daß der Präliminarfriede noch ln di eser
Woche  abgeschlossen werde. — Gestern kam ein Kurier mit
wichtigen Meldungen von Dombsti an ..

W. T.-B. Riga , 6. Okt. (Drabtberickt .) Die von der
volnifchen Delegation abgegebenen Erklärungen find gleich¬
bedeutend mit der Abweisung der neuen Fr >e-
densbedingungen  der Bolschewiken. Die verschie¬
denen Kommissionen, in die die polnische Abordnung ein¬
gekeilt ist. find sich einig geworden , eine sofortige Antwort
von Joffe über die ostgalizische Frage  zu verlangen.
Diese Frage scheint indessen keine Schwierigkeiten mehr zu
bereiten . ^

Polen und Litauen.
mz. Rotterdam, 5. Okt. Nach einer Reuter-Mel¬

dung liegt in englischen amtlichen Kreisen eine Bestäti¬
gung der Nachricht nicht vor, daß ein Waffenstillftands-
abkommen zwischen Litauen und Polen zustande-
gekommen sei. Die letzten Telegramme besagten viel¬
mehr, daß die Zusammenkunft in Suwalki kein Er¬
gebnis  gezeitigt habe.

Vor der Abstimmung in Kärnten.
W. T.-B. Berlin , 5. Okt. Mehrere Blätter berich¬

ten aus Klagenfurth, daß sich die gewaltsamen
Unternehmungen  der Südslawen gegen
Kärnten  für den Abstimmungstag durch militärische
Vorbereitungen ankündigen. In Unterdreuburg, nahe
der Ostgrenze des Abstimmungsgebietes, seien vier
Militärzüge angekommen und hätten u. a. 1000 Hand¬
granaten ausgeladen. An der Südgrenze ständen zwei
südslawische Brigaden mit Feldbatterien einmarsch-
bereit. Im Nordkreis würde für den SokoCein-
marsch  nach Kärnten erfolgreich geworben. Der
Bischof von Laibach drohte in einem Hirtenbriefe jedem,
der deutschösterreichisch wähle, schwere Strafen in der
Ewigkeit an.

Kabinettskrise in Belgien,
mz. Brüssel, 5. Okt. Der ehemalige Minister des

Auswärtigen H y m a n s erklärte einem Journalisten,
er werde unter keinen Umständen im kommendenneu¬
zubildenden Ministerium ein Portefeuille übernehmen.
— Der Eeneralgouverneur der Kongo - Kolonie,
N e g r i, suchte beim Kolonialminister Frank um seine
Entlassung nach, die ihm bewilligt wurde. — Aus katho¬
lischen Blättern geht hervor, daß die Mehrheit der
„Klerikalen Partei " sich nicht damit einverstanden er¬
klärt, daß die Ministerkrise dadurch gelöst werde, daß
der König ein Eeschäftsministerium ernenne. Der
König werde übrigens seine Reise abkürzen und sich,
nach seiner Landung in Europa, auf direktem Wege
nach Brüssel zurückbegeben, um noch vor dem Zu¬
sammentritt der Kammern ein neues Kabinett zu bil¬
den. Die Besuche in Lissabon, Madrid und Paris wür¬
den aufgegeben.

Das französische Budget.
mz. Paris . 6. Okt. Das französische Budget für

1921 wird sich auf rund 26 Milliarden belaufen gegen
22 Milliarden in diesem Jahre . Der Mehrbetrag
entfällt zum Teil auf das Budget des Krieg s-
Ministeriums.  Ein sogenanntes außerordentliches
Budget wird nicht mehr aufgestellt. Der Ertrag der
Kriegsgewinnsteuerfür 1920/21 ist auf vier Milliarden,
der der Umsatzsteuer auf fünf Milliarden geschätzt.

Die Dienstpflicht in Frankreich,
mz . Paris , 6 . Okt . (DrahtHericht .) Nach einer

Blättermeldung des „Journal " ist der Gesetzentwurf
über die Herabsetzung der Dienstpflicht auf
2 Jahre  fertig gestellt und soll den Kammern sofort
nach ihrem Wiederzusammentritt vorgelegt werden.

# Reisepläne Millerands,
mz . Paris , 6 . Okt . (Drahtbericht .) Nach einer

Blättermeldung ist Millerand entschlossen, im April
kommenden Jahres eine Reise nach Tunis , Algier
und Marokko  zu unternehmen.

Die englischen Bergarbeiter,
mz. Paris , 6. Okt. (Drahtbericht.)

Blättermeldung des
Bergarbeiterstreik in

Rach einer
Matin" aus London ist der
Süd - Wales beendet.

Die Bestimmung des russischen Geldes in Amerika.
D. Paris , 5. Okt. „New Pork Herald" meldet aus

Washington: Die Regierung der Vereinigten Staaten
hat eine Untersuchung darüber angeordnet, ob die kürz¬
lich aus Rußland eingeführten 040 000 Dollar Gold
tatsächlich für bolschewikische Propaganda
bestimmt waren. Bei der Einfuhr wurde seinerzeit er¬
klärt, das Gold sei zur Bezahlung russischer Schulden
für Kriegsmaterial und Lokomotiven bestimmt.

Das preußische Wahlgesetz.
'tzvz. Berlin , 5. Okt. Der Entwurf des preußischen

Wahlgesetzes, der derLandesversammlung zur Beschluß¬
fassung vorliegt, sieht das Verhältniswahlverfahren
vor (wie das Reichswahlgesetz) . Als Wahldivisor wird
eine Stimmenzahl von 60000 (statt 60 000 im
Reich) vorgeschlagen. Bei Annahme einer Wahlbetei¬
ligung von 81,6 Prozent würde sich eine Abgeordneten¬
zahl von 360 ergeben. (Das alte preußische Abgeord¬
netenhaus zählte seit 1906 433 Mitglieder .) Wie im
Reiche, soll auch in Preußen für die Soldaten während
ihrer Zugehörigkeit zur Wehrmacht die Ausübung des
Wahlrechts ruhen. Im Reiche bestimmt der Reichs¬
präsident den Tag der Hauptwahl ; nach dem preußi¬
schen Entwurf wird der Wahltag  vom Staatsministe¬
rium im Einverständnis mit dem Ältestenrat der
Landesversammlung festgesetzt. Mit Rücksicht auf die
ausstehende Abstimmung in einigen Landesteilen kann
das Staatsministerium für diese einen besonderen
Wahltag bestimmen.

Der Betriebsrätekongretz.
mz. Berlin . 5. Okt. Heute trat in der Reuen Welt

in der Hasenheide der erste Kongreß der Betriebsräte
Deutschlands zusammen. Die Reichs- und Staats¬
behörden hatten Vertreter entsandt. Die schwedische
und norwegischeRegierung waren durch ihre Sozial-
Attaches Janfon und Bonewig , die Georgische Republik
durch zwei Abgeordnete vertreten. Ferner hatten Ver¬
treter entsandt: der schweizerische Metallarbeiterver¬
band und der österreichische Metallarbeiterverband.
Endlich war eine größere Anzahl von Parlamentsmit¬
gliedern erschienen. Der zweite Vorsitzende des Allge¬
meinen Deutschen Eewerkschaftsbundes Eraßmann
eröffnete die Versammlung. — In der Nachmittags-
sitzung gab der Führer der russischen Delegation
Losowski einen Überblick über den Kampf des russischen
Proletariats.

Kleine politische Nachrichten.
Herr Rudolf Euno.  bisher Referent in der Prelleab¬

teilung der Reichsregierung im Auswärtigen , Amt . bat die
Hauvtschriftleitung der „Deutschen Allgemeinen Zeitung
übernommen. „ „ , . - ,

Das ..B. T." teilt mit . daß der Verlag der „Deut¬
schen Warte ", das Organ der Bodenreformer , von der
Stinnes - Grupve  übernommen wird . Die Arbens-
räume des Blattes find bereits in das Gebäude der Stiinies-
fchen „Allgemeinen Zeitung " verlegt worden.

Die Verhandlungen im Ministerium des. Innern , über
die Umgestaltung der blauen Polizei  mit der
interalliierten Kommillion sind beendet.

In der Sitzung des Geschastsordnungsausschulles des
bayerischen Landtags wurde ein Antrag der U. S . P . auf
sofortige Haftentlassung  des kommunistischen Abge¬
ordneten Eisenberger,  der wegen Aulleizung . zum
Klallenbaß und Gotteslästerung zu 2 Jahren Gefängnis ver¬
urteilt worden war , mit allen gegen die Stimmen der beiden
sozialdemokratischen Parteien abgelebnt.

Durch Verhandlungen zwischen den , Krankenkassen und
der Vereinigung der Königsberger Ärzte ist der. seit dem
26. Avril dauernde Ärzte streik in Königsberg
beigelegt  worden . Die Ärzte . nehmen, am. 7. Oktober
ihre Tätigkeit wieder auf . Für die Provinz smd die Ver¬
handlungen noch nicht zum Abschluß gekommen.

Infolge der Aussperrung der Nieter aus den Howaldt-
Werken in Kiel  bat nunmehr die ge,amte .Belegschaft dieser
Werft die Arbeit niedergelegt . Der Betrieb ruht tn allen
Abteilungen . Auch die Notstandsarbeiten werden nicht aus-

^Dem „B. L.-A." zufolge wurde sämtlichen Arbeitern
und Angestellten der dem Konzern der . Westdeutschen
Eisenoahngesellschaft  zugehörigen Unternehmen
zum 1. Januar 1921 gekündigt,  weil der Betrieb wegen
Unrentabilität nickt aufrechterhalten werden könne.

Die Lage in Oberschlesien.
Dz. Kattowitz . 5. Okt. Die Besatzungsbehörden lösen

jetzt die sogenannten Ortswehren und sonstigen, wilden
Polizeisormationen energisch auf . Die Polen , in den
Grenzbezirken  leisten aber dem Wiedereimug der
blauen Polizei besonderen Widerstand . In Myslo-
witz  kam es in einer gemeinsamen Sitzung der Stadtver¬
ordneten und des Magistrats mit dem französischen Kreis¬
kommandanten . der den Befehl uberbrachte , daß die blaue
Polizei ihren Dienst sofort wieder aufnehme und die einst¬
weilige polnische Polizei zurücktrete oder sich, so weit sie
dazu geeignet sei. der ordnungsmäßigen Polizei zur Ver¬
fügung stellen solle, zu wüsten Austritten.  Dw pol¬
nische Fraktion lehnte unter großem Lärm die blaue Polizei
für Mvslowitz ab und drohte mit dem Ausstand . Ein voU
nischer Stadtverordneter schrie in den Saal : . ..Und wenn ich
meine Familie unglücklich macke — ick . schieße den ersten
Blauen , den ick auf der Straße treffe , über den Haufen!
Die wüsten Austritte setzten ßch dann aus der Straße fort
und riefen dort Zusammenrottungen hervor . — Gestern er¬
schien die blaue Polizei in Mvslowitz . Sie wurde von dem
französischen Abstimmungsoffizier empfangen und nach dem
Polizeigebäude geleitet , das von der polnischen Ortswehr,
die aus lauter halbwüchsigen Burschen bestand, sofort ge¬
räumt wurde . Zusammenrottungen auf der Striae tmin>« t
von französischemMilitär auseinandergetrieben .. In Myslo-
witz ist die Lage wieder sehr gespannt . Auch in Bogu-
schütz lehnen die Polen die Rückkehr der blauen Polizei-
truvve ab und fordern deren AuslÄung rn «anz Ober«
scĥ is»



Seite 2. Mittwoch . 6. Oktober 1920.
Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 488.

Wiesbadener Nachrichten.
Westeuropäische Zeit aus der Eisenbahn.

Es seht uns folgende Deka-mitmuchung zu: Zum 24., Okto¬
ber 1920 wird für die Giiien&aüEm-en im besetzten Gebiet dre
wosteurooäische Zeit wieder einigesührt. In der Nacht vom
23. zum 24. Oktober wird daher dort dre Ersenbabnubrvom
12 Uhr auf 11 Uhr zurückgestellt.  Dre Stunde
von 11 Uhr bis 12 Uhr nachts ev'chemtdemnach doppelt, «mr
das bürgerliche  Leben soll die mitteleuropäische
Zeit  bei behalten werden.

Die Wieder«insührung der wcistouvopä Ischen Zeit für
die Eiisenbahnen ist somit eine betriebstechnische Mahnahme,
die zwar in den zu veröffentlichendsn Faürvlanen autzerlrm
zum Ausdruck kommt, durch die aber das Verkehrsleben rm
Nahverkehr im allgemeinen nicht berührt wwd. Für Han¬
del und Industrie  liest demnach kein Anla» vor. eine
Änderung in der Festsetzung der bisherigen Arbenszsrten
eiintreten zu lassen. Vielmehr ist es rur Vermeidung von
Zugverlegungen und Zugvermehrnngen und damit zur Ein¬
schränkung des Kohlenveubrauchs dringend geboten, an der
mitteleuvoväilchen Zeit im bürgerlichen Leben festzuhalten.
Die gegenwärtige Lage der Personenzüge entsprecht. soweit
dies in der jetzigen Zeit betrieblich zu erreichen ist. den Ue-
dürrnissen des Berufsverkehrs; sie soll auch tm Winterfwhr-
plan mögliihst aufrecht erhalten werden. Zuganderungen
gcringen Umfangs werden nur dort vorgenommen, wo vre
Wahrung wichtiger Anischlüsie dies erfordert.

Bei Beibehaltung der gegenwärtigen Arbeitsein¬
teilung  nach mitteleuropäischer Zeit auch rm Wmter wer¬
den die im besetzten Gebiet wohnenden und auf die Eisen¬
bahn angewiesenen Derufsreilsenden deshalb nicht benachtei¬
ligt . weil die Pevsonenzüge im besetzten Gebiet  rm
allgemeinen nach lossteuropäischer Zeit 1 Stunde trüber als
in der Sommerfahrvlanzeit verkehren sollen, und daher dre
sie benutzenden Pe-rlson-en an ihrem Zielort , mich mittel¬
europäischerZeit mikoinmen und abfahren wre bisher. Lire
Ei 'enbahnuhron werden, so lange die west europäische oett
angeardnet bleibt , gegenüber den übrigen Uhren, dre aller
Voraussicht nach und auch zweckmähigerweisedie mittesi
europäische Zeit »eigen, eine Stunde nachgehm. Nrernam
wird man sich bei einiger Aufmerksamke" in den emen
Tagen nach dem Übergang leicht gewöhnen.

— Zur Beschlagnahme von Dienstwohnungen. Es er¬
regt in der Bevöllkerungnicht mit Unrecht Befremden, so sagt
em« Verfügung der hiesigen Regierung. wenn dre, Inhaber
von Dienstwobnumgen um diese aus sozialen Gründen gr-
botcme Verpflichtung herumzukommen, versuchen. Es emp¬
fiehlt sich daher, schon um einen Eingriff so schonend wie
möglich zu machen, daß die Dienstwohnungsinhaber. sofern
der Gemeindevorftamdan sie mit dein Ersuchen um Abgabe
von Räumen bevantrrtt, mit dem beireffmden Wohnungsamt
über die BeEtelluns geeigmeteir„und entbehrlicher Woh¬
nungsteile verhandeln. Die Anträge auf Beschlagnahme
werden dem Regierungspräsidenten von den Bürgermeistern
ringereicht. Die endgültige Entscheidung trifft der Minister
für Volkswohlfahrt.

— Erhöhung des Epirituspreifes . Die Rekchsmonopol-
verwaltung für Branntwein hat den KlöiNverkcmfsvreiSfur
Spiritus mit sofortiger Wirkung auf 6,65 M. für das Liter,
ohne Glas , erhöht.

— EntlassunsenMnd das Betriebsrätegesetz. Bei Kündi¬
gungen und Entlassungen von Angestellten und Arbeitern
hat der Arbeitgeber infolge der Bestimmungen,des Betrrebs-
rätegesetzes, einiger neuerer Gesetze und versschiädener Demo-
hilmachungsuerordnunsen sehr viel mehr zu beachten als
Mher , wenn er vor Schaden bewahrt bleiben will . Die
..Abteilungen " des Deutschen Jndustrieschutzverbands(Ee-
Mfisfübrer Kurt Erützner) bringen M Rr. 29 und 30 eine
Zusaminenstellung aller Bestimmungen Mit den entsprechen-
den Erklärungen, u. a. auch über das Berfworen bei den
Schltchtungswus'chüssen. Di - beiden .Nummern werden so¬
weit der Vorrat reicht, von der GeschäftsstelleBur¬
gerwiese 24. auch an Arbeitgeber» die noch nicht Mitglieder
des D. I . V. sind, abgegeben.

— Schärfere S -rsmiehung der Wertzuwachskteuer. Der
MinUer des Innern , sowie der Finanzmktzister haben die in
letzter Zeit von verschiodenien Gemeinden neu bsschlosionen
Ortssatzunsen über die Erhebung von kommunalen Wertzu-
wachsfteusrn biisber grundsätzlich nicht genehmigt, weil erne
staatliche Regelung wer die Erhehun« der Wertzuwachs-
sieuvr in Aussicht ffarto. Mut Rücksicht auf .dre gegenwärti¬
gen finanziellen Schwierigkeiten der Gemeinden beabsichti¬
gen die Minister, vorläufig den bisher .vertretenen Stand¬
punkt aufzuge'k-en, und erklären sich bereit, neue OrtÄatzun-
gen der bczeickneten Art sowie Verschärfungen bestehender
Ortssatzungon widerruflich auf die Dauer sunächst emes
Jahres zu genehm igen. Vovaussetziin« für drese Genehmi¬
gung ist allerdings , daß die Sätze sich in einigermaßen er¬
träglichen Grenzen halten.

— Frankfurter Kunstmesse. Die KuEcbau ist bis ein-
Mießlich Sonntag , den 10. Oktober, verlängert worden und
durchgehend van 10 Uhr morgens bis 8 Ubr abends geöffnet.
Di« Versteigerung findet der großen Beteiligung wegen nicht
im Kaiiersiial. sondern im Dürgersaal statt. Zugang .durch
das RömerhM en. Eintritt 20 M. für die Person, di« brr
Einkauf zurückcastattet werden. Plätze werden im Bureau

TH3.iiC.ri.
— Drogssten -Fachschule Wiesbaden . Bei der am .2. und

8. Oktober d. I . hier abgchaltenen G e b i l fe n v r u f un g
des Deuil'chen DrosTtsnue-libands. E. V.. bestanden die
Herren Theodor Terrvelp, Hugo Tevwelv. Justus Lrrwner.
Hermann Weimar, Wilhelm Schmidt. Georg Kießling. Georg
Braun . Alfred Turalla . Karl Sauerzapf. Werner Feufibach.
Albert Schild. Ottmar Walter und Frredrrch Bender.

— Gehören ärztliche Instrumente zum Betriebsvermögen
oder nicht? Erne Verfügung des Relchsrrnanz-
Ministers,  di « auch den Landesfinanzämterm »usegangen
ist wird jetzt in dem „Ärztlichen Mitteilungen veröffent¬
licht. In dieser Verfügung heißt es. daß der freie Beruf
des Arztes ist der Regel nicht als Gewerbe anzusehen ist.
daß mithin auch die Instrumente n ich t als Betrrebsver-
niöseu in Betracht kommen. Der Vordruck zur Steuer¬
erklärung trifft diesen regelmäßigen Fall , nicht. ..Es setzt
rrelmehr den Fall voraus, daß der Arzt seinen Beruf rn der
Form eines Gewerbes betreibt. Dies wird insbesondere
dann der Fall sein, wenn der Arzt eine Prrnatkrankenanstall
unterhält. In diesem Fall gehören die ärztlichen Instru¬
mente zu steuerbarem Betriebsvermöoen.

- PolksunterhaltungsaScnd . An Stelle eines zunächst
angeetzien. dann aber wieder. verschobenen..Lsfenbach.
Abends" !am geistern ein ..L u st >ge r A b e nd rm ..Win¬
tergarten" zur Veranstaltung , der wieder stark besucht war.
Im Prag cmm figurierten die »bekannten Namen von
Mambo Bommer.  Lizzy Ma ud r i f, Vernhard S « r r-
m a n n und Rudolf Dietz . Mt tbrer Aufzahlung ist eigent¬
lich der ganz« Abend schon genügend gekennzeichnet. Denn
daß Herr Herrnanm mit seinen einleitenden Worten sowohl
als auch mit leinen Couvletvorträgen viel veltevkert aus-
Ii>Tte und Stimmung weckte, ist eigentlich uberflusig. zu er¬
wähnen. Ebenst, die Taifache. daß Fraulein Bommer mrt
der liebenswürdigen Note ihrer Gefangsdarbietungen im
Solovorbrag sowohl als auch im Duett mit Herrn Serrmann
starken Beifall fand. Fräulein Maudriik aber bot, ,n zwei
neuen Tänzen, einem iavanMen und einem Straun-Walzer.
in Kostüm und Ausführung wieder so bemerkenswertePro¬
bien ihrer Kunst, daß die Anerkennung nicht aushleiben

konnte Ist al!'o nnr noch zu berichten, daß Herr Rudolf Dietz
mit' humorvollen MundartÄichtungen unter haltsame und
heitere Momente veranlaßt,:, und zufammenfassend fcstzu-
stellen daß der Verlauf des Abends für dre Teilnehmer rn
lerer Sinsicht zufriedenstellend war. Jy.._

_Personalien . Die Steuersupernumerare Eckel. Flößer,
Otto RoÄtvvh. Svies . Söhne. Faatz. Docking. Zitzmanm
Reich-el und Borde aus Wiesbaden haben dre Prüfung »um
Obersieuevsekretäck mit Erfolg bestanden.

- Vom Wochinmarlt. Auf d«m gestrigenW°chenm« kt „ ' bis
Eronhandelspreifenotiert: Äpfel, ausgereiftes Tafelobst, 1. 2 «allt° :1b »
1.30 M., Äpfel, ausgsiciftes Tafelobst, 2. Qualität 70 bis b0 Pß , >
ausaereiftes Tafelobst, 1. Qualität 1.60 bis 1.80 M., Kochbirnen 70 bis
80 Pf.. Zwetfchen1.30 M.. Himbeeren2.20 bis 2.30 M .. Wa!nuN° N30 M..
Edettastanien 2 bis 2.60 M., Weitzlraut 20 Pk-' M"fmg 15 bis so Pf ..
Rotkraut 10 Pf ., Spinat 60 bis 80 Pf.. Blumenkohl1. 2ua«tSt l .r° bis
1.10 M.. Blumenkohl2. Qualität 60 b>, 80 Pf., Tomaten Og s Pf .,
Zwiebeln 80 Pf . das Pfund. Eelbe Rüben (50 Kilogramm) -o M..
Karotten (50 Kilogramm) 10 M. .

— Der 1. Vezirksrerein der Deutschen Bolkspariei hä»
den 7 M„ abend, 8 Ilhr, in dem Saale der Eefchaftsstelle Friedrich
strafe 0, 1, feine allmonatliche Sitzung ab. in der t\nt  Eem -lne Äus-
sprach« über die innerpolitifche Lage stattsinden wird. Auch die Mitglieder
der anderen Dezirksvereine find hierzu eingeladen.

Borberichte über « unst. » orträge »nv Aerwerrdte».
• Staatstheater . „Oberon" gelangt am Sonntag, den 17. d- M., bei

aufaeh.̂ Ab. zum erstenmal in dieser Spielzeit zur Ausführung. Der Vor
verkauf beginnt bereits morgen Donnerstag. k „ti»

* Kuchens. Konzertmeister Wolf, der 4°" -rr °g°nde und brliebte Sollst
unseres Kurorchesters. wird am Freitag dieser Woche mit der Kötner
Pianistin Mein Benjarto in einem Sonatenabend, der ,m Abonne

Sü » sfsssfjtsät  ai £ % ,ya g .^ 1:

von folgenden Künstlern: Alois Resni vom Frankfurter Opernhaus. Robert
Erüning vom Reuen Theater in Frankfurt - . M.. Viktor - . vq -na.
Dr. Hans Weilhammer, Tillq Poth und EU- Kuale, von Vindai. am
Flügel: Erich Halbach. Das Programm enthalt. Heitere Lieder, dumo
ristifche Eefangsvorträge und R-zilationen, Chansons, Lieder zur Laute,
'Wiener Lieder, Phantasie- »nd Erotesk-Tänze.

« Kochschulvorträge. Zu dem zweiten B- rtr- a von Dl. K. Hag-mann.
der das f-panifch- Eeisha-Problem vom rein künstlerischen Standpunkt au-
erörtern wird, sind noch Karten am Eingang der Aula des ^yzeumsZ a
Bsseplatz heute Mittwoch, abends 8 Uhr, zu haben.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Provinziallandtag für Hessen-Nassau.

td.  Kassel, 6. Ott . Der heute hier nach zweijähriger Pause zusammen»
getretene Provinziallandtag von Hessen-Nassau zählt im ganze« 138 Adge.
ordnete. Hiervon entfallen 63 aus den Regierungsbezirk Kassel. 7 3 aus den
Regierungsbezirk Wiesbaden.  Nach politischen Parteien betrachtet,
ergibt der Provinziallandtag folgendes Bild: Mehrheitsfoz,allsten40,
Christi. Bolksp. (Z-ntr .) 28, Demokr. 20, Deutfchnat. 11, Fr Arbeitsgo.
meinfchaft 11, Deutsche Bolksp. 11. llnabh. Sozialdemoki. 4 D.-2ibsraIen i,
Bauernschaft2, Parteilos 2. Die Verhandlungenwurden mit einer längeren
eindrucksvollen Rede des Oberpräfidenten Dr. S chw an de r -rosin°>.
Hierauf übernahm Alterspräsident Theis-Eladenbach den Vorsitz. Von den
138 Abgeordneten find 126 anwesend, darunter zum erstenmal eine Frau,
die M-hrheitsfozi- listiii Frl . Marie Bittorf, Stadtoerordnete in Frank-
furt a M. Rach kurzen g-fchäftlichen Mitteilungen wurde zum ersten
Präsidenten der Mehrheitsfozialist Hopf.  Stadtoer -rdn-t-nvorst-her in
Frankfurt, zum Stellvertreter Rechtsanwalt Dr. Rumpf»  Frankfurt
gewählt. Don den eingcgangenenAnträgen  feien folgende mitgeteilt:
Ein Antrag der deutsch-demckratifchenFraktion: Der Provinziallandiag
wolle bei der Reichsregierungbeantragen, daß durch ein sofort zu erlassen¬
des R o t a - f - tz 1. der MW -nd -bgestelli wird, wonach die zwangs-
weife - Versicherung landwirtschaftlicher Vetriebr-
Unternehmer  gesetzlich und f- tzung-gemätz nach den heutigen en>-
werteten Eeldverhältnissennicht genügend gegen Unfallschaden ist und dem-
entsprechend2 die Zwangsveistcherungunabhängig von einer Hohe des
«iinkommtns für alle landwirtschaftlichenBetri-bsunternehmer g°f-tz«ch
festgelegt oder doch wenigstens auf eine Höh« des Einkommens gebracht
wird, die den veränderten wirtfchaftlichen Borhältnifion in genügender
Weife Rechnung trägt.

Ein zweiter, von einer Reihe von Abgeordneten Unterzeichneter An¬
trag besagt: Die Provinzialverwaltung wird erfucht, beschließen zu
wollen, daß den durch die Maul - und Klauenfeuche  geschädigten
Viehbesitzein, denen nach dem Aussührungsgesetz zum Viehseuchengesetz und
den daran ergangenen Bestimmungeneine Entschädigung nicht gewährt
werde konnte, eine solche Entschädigung aus Billigkeitsgillnden gezahlt
werden kann und in ein- Reoiston der Entfchädigungssatzungen unter Hin¬
zuziehung von Vertretern der Landwirtschaft eingetreten wird.

Der Zentralverband der Invaliden und Witwen
Deutschlands verlangt die Schaffungeiner Zentralstelle  für Arbeit,.
Zivilinvaiiden-Fürsorge im B-r-ich- der Provinz Hessen-Nassau mit dem
Sitz in Frankfurt a M. . ,

Es folgte die Wahl der verschiedenen AnsschSsse. Dt- Neuwahl
des Provlnzialausfchusses  nach dem Berhältniswahlfystem
hatte folgendes Ergebnis: VorsitzenderOberbürgermeister Dr. Antoni-
Fulda, Stellvertreter Landrat Thöne-Witzenh- uen, Mitglieder: Stadtrat
Häring-Kafs-l, Postrat Leineweber-Kassel, L-ndrat - . D. v. Keudell-Schlotz
Welssbrunnen, Prof . Dr. Bredt-Marburg, Rentner Theis-Eladenbach,
Landrat Rex-Weilburg. Rektor Klemann-Eltville, Lagsrverwalter Wick-
Oberurfel a? T„ Rechtsanwali Di. Alberti - Wiesbaden,  Partei-
lek-etär Witte - Wiesbaden,  Stadtrat Zielowsk:-Fianksurt a. M.
und Rechtsanwalt Lutsch-Frankfurt. - Gegen 1 Uhr mittags wurde tote
erste öffentlicheSitzung geschlossen. Di« nächste Sitzung findet Mttwoch,
vormittags g Uhr, statt.

sieiserung noch ein ßeißer Kampf, da ziK ^ Liebbabê ihr
Vertrauen auf .Deutjchlanv oarch den wer eingesetzt,
zum Ausdruck bringen wollten. Mt 20 00d
ging der Wallach fchließliai im & 000 M.. m .öe»0'0̂ ^
Herrn I . SBraminei jmantfuit a. -j£.) ei . ^  gjtra»
Rennklub noch die hübsche Summe von ^ Vier¬
einnahme verbuchen kann. Ein kleines S - Fliegender
ttadter Jagdrennen  beschloß ben  xwu abgekommen
Aar" führt uno gewinnt . - Koran - - . ^ pasiiert
war. holt das Feld nach der balbe» «»aon em unu » u _
bald darauf den immer mehr zuruckbleiü. n ên ..jji  e
Die einzelnen Ergebnisse sind: 10000  M 14001. Preis v0n 2 0b ann 1;s be t s. 10uou m . jlwj

% fr mJSsr ä »| u,c&w
2800 Meter. 1. v. Brauns -.Titus (Pfeiffer ) . 2. .

FE liefen : -Jngri»

. 2 . 1. 1 or=̂iWlrt* 9900 1. Ä . UTlbkMMLMMH-AWs
nrnnn). Tot. : 10 :10. Langen: 6. Weile . Zen . 2.30.

3£,t 0 5Sets von Clarentbak (Derkaufsrennen ).

Flora Mola ". ..Eiders Traum". Längen: 4. 4. Sals.
Zeit ;. 2^ 7. 18 000 M. 4000

„Kofel"
„Gral"

NsnüelsleSL.
Berliner Hör»«.

ms. Berlin. 8. Okt. An der Börse eewinnt die Kigs-be-wegunff kür Industriepapiere an Umfang. Auk allen ge¬
bieten waren deshalb vielfach umfangreiche Kursbesse-
r u n e e n zu verzeichnen. Bevorzugt waren Hotten-; und
Rerewerksoapier© auf Grund der letzthin veröffentlichten
Jahresabschlüsse. Eine bedeutende Uolle spielten heute
Hohenlohe-Aktien mit e^ a 24 proz. B(«seî . Deutsch»T-uxemburffer gewannen 15. Harpener 23. isoenumer ernou
um 13 Proz. Von chemischen Werten waren OberscÜesische
Kokswerke 8 Proz. höher. Auf dem Markte der Elektto-
Aktien zeichneten sich Schuckert Siemen̂ - n.durch 7 bis 8 Proz. Besserung aus. Kaliaktien waren glmch-
S ü«S“ÄÄ ^ ltK BSÄSJS .“ petroUum:
Ä “ "Se « SS V« Sp« M^ . - Äsa *”- " ässä

U Pro? Die Kureb. wemee. 1» .“ »ÄSäl ' S
7iemlich eng begrenzt . Dresdner Bank im Anschiuu an
Frankfurt 3V, Proz . höher. Valutapapiere im Anschluß an
die Festigkeit der Devisenkurse anziehend
Rückschläge in einzelnen Papieren auf allen Ijebieten er¬
gaben sich aus Gewinnrealisierungen und beemtrachtigtea
kaum die Festigkeit der allgemeinen Tendenz.

Kurse vom 6. Oktober 1®30.
Dir. Bank -Aktien.
(9  Berliner Handels * « ».
5 Commerz.- u. Diso.-B.
8 Darmstidter Bank. .

11 Deutsche Bank. . . . .
10 Disconto- ConuaandR
9 Dresdner Bank.
8 Mitteid. Creditbink .
6 Nation.-B.l.Deutsohl.

Oesterr. Kredit-Anst.
8.79 Reiehshank.

In ’r>
256 .00
185 .00
164 .50
318 .25
228 .50
205 .50
158 .50
172 .50

86 .00
151 .00

89
19
19
19ia
19
5
6

14

Industrie-Aktisn, 00 .00
328 .50Albert, Chem. Werk#

Adler-Fahrradwerk#
Augsburg-Nürnberf
Allg. Elektr.-Ges
Bergmann, Elektrix. .Bad. Anilin u. Soda.
Bismarck-Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl.

i» Brauerei Schultheiß .
7i/a Buderus Eisenwerk#

IS Beton-u. Monierbau.
Deutsch-Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerk# .
;Dtsch.-Uebers.-EIekt.
Donnersmarck-Hütt#

Svvrt.
Wiesbadener Herbstrennen.

War der erste Tag des Wiesbadener Herbstmeelings ein
erfreulicher Anfang zur Wiedereinfübrung des Rennjports
in Wiesbaden, io bedeutete der Verlauf des gestrigen Tages
eine glückliche Fortsetzung des für die drei, Renntage vor¬
gesehenen Programms . Der Besuch war wieder recht zahl¬
reich. und die Stimmung des Publikums, das mit regem
Interesse die Vorgänge verfolgte, sichtbar zufrieden. Der
Eindruck, den die Beteiligung hinterließ, war im übrigen
von dem des Sonntags nicht wesentlich verschieden. Auch
das Wetter hielt sich wieder gut. was für den Verlaus eines
Renntages immer nützlich ist. Das Hauvtinteresie konzen¬
trierte sich natürlich auf den S1 a a t s v r e i s und den hier
vom Stall Weinberg gesattelten „Lorbeer . Daß der schnelle
Hengst gewinnen mußte, war von vornberein klar und kam
auch in der geringen Zahl seiner Mitbewerber »um Aus¬
druck. Rur ..Jstria " und ..Mantua " stellten sich ihm ,ent-
gegen. ..Lorbeer" übernahm sofort die Führung, galoppierte
in glänzendem Stil an den Tribünen vorbei und kanterte
schließlich, unerreichbar für den kleinen Rest, durchs Ziel.
Auch in den übrigen Rennen waren die Richterivruchesehr
leicht zu fallen. Rur im P r e i s v o n Johannis  b e r a
war die Entscheidung etwas knapper. Hier passierte
Knulveräien" eine halbe Lange vor ..Rosmana den Ziel-

öfosten. Das R a u e n t h a l e r .S ü r d e n r e n n e n da¬
gegen wurde eine leid le Beute für „Titus . der von An¬
fang an mit immer großer werdendem Vorsprung, fuorte. um
fast im Schritt das Rennen zu Ende zu fuhren. Im
Rüdcsbeimer Flachrennen  kam „Ludendorrf 2
nach dem verunglücktenDebüt am Sonntag zu Stegereüren.
Auf der gegenüoerliegendcn Seite übernahm er bereits die
Führung, um sie nickt wieder abzugeben. In der Geraden
kämpften „Kofel" und ..Caliari noch um den zwetten Platz,
wobei sich der elftere geschlagen bekennen mugte. Das
Kavellen - Jagdrennen  war nur eines Pferdes
Rennen. ..Distel 2" triumphierte hier mit ungezählten
Längen über ..Lomiha". Lebhaft applaudiert wurde m
Preis von Elarentbal  der Erfolg von ..Deutsch¬
land". der sich ..Egmont" und den übrigen weitaus über¬
legen zeigte, nachdem er im Einlausbogen in Schwung ge¬
bracht worden war. Vier Längen hinter „Egmont folgte
„Germane" um einen Hals vor „Eiders Traum als Dritter.
Üm den Sieger entspann sich bei der anschließenden Ber-
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15
SS
39
5

55
1«
IS
SS
iS
7

196
12
S

14
18

Dürrkoj>j>, Biele!. M. .
Dtsch. Wafl. u. Man,
Daimler Motoren. ,,
Deutsche Erdöl-Ge#. .
Elberfelder Farbe«!
Eschweiier Bergw. . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaum«
GasmotorenDeuts . .
Geisweider Eisenw. •
Gelsenkirch. Bergw. .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerk#
Harpener Bergbau
Hindr. Auffermann

350 .00
299 .00
2 47 .75
507 .30
786 .00
610 .00
293 .00
455 .00
302 .09
376 .00
443 .00
1020 .0
475 .00
621 .25
425 .00
231 .75
1300 .0
425 .00
385 .00
1160 .0
460 .00
243 .7500 .00
333 .00
339 .00
395 .50
375 .00
347 .00

Dir.
0
9

19•
30<
158
I

15
18»
8

14
17
1»
8

85
14
15«
II
15
9

W8
18
5-0

20
15
IS12
35
9

Hohenlohewwrk# . . .
Hösch Eisen n. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs-u. Laurabütt#
Kali Aschersleben . .
Kostheim CeUulos*. .
Kronprinz Metall!. • •
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauebhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles.Eisenbed.

_ Eis.-Ind.
„ Koksw. .

Orenstehl u. Koppel
Phön.-Bergb.u.Hütt#
Foraeilank. Kahla. .
Rositzer ZuckerralL
Rhein-Nass. Bergw. .
Rhein. Stahlwerk# . .
Riebcck Montan. . .
Rombaaber Hüttenw.
Rhein. MetallwareaL
Sacbsenwerk.
Schuckert Elektrii. •
Siemens u. Halske.
Südd. Eisenbahngee.
Verein. Glanzstoff-F.
Varziner Papierfabr.
Verein. Cöln-Rottw. .
Weiier-ter-Meer Ch.ff
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof• • •
Hamb.-Amer.-PaketL
Hansa-Dampfschiff. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung-Eisenb. • •
Türk. Tabakregi«> . ,
Otavi Minen. . ■

Genusschein# . •• •

Ia •/« (268 .001
576 .00
405 .0
37 9.0
479 .0-
370 .00t
595 .00
215 .00
442 .00
300 .00
374 .00
500 .00:
230 .00310 .00
493 .00
329 .00
550 .00
567 .00
321 .00
425 .00
495 .00
379 .06
363 .00
314 .50
399 .50
235 .00
330 .23
110.00
770 .00
425 .50
374 .06»
314 .00»

995 .0
471 .50
185 .00
292 .00
183 .50?
620 .00
00.00

783 .00
676 .00

Der Markkurs im Ausland.
mz. Mainz, 5. Okt. Nach dem gestrigen Stillstand ist

hpiite ein Umschwung zu Ungunsten  der Mark erfolgt
Diese notierte heute in Zürich  10 .16 (gestern 10.20), in
Stockholm  8 .20 (8.70) und in Paris  bei Beginn 24
(wie gestriger Schluß), bei Schlußnotiz aber 24. In Berlin
wurden die ausländischen Zahlungsmittel durchschnittlictt
15 bis 50 Punkte heraufgesetzt.

Banken und Geldmarkt.
• Die Darmstädter Bank (Bank für Handel und In¬

dustrie) errichtet Filialen in Iserlohn und Weißenfels (Sa.).
» Die Essener Kreditanstalt errichtet eine Zweignieder¬

lassung in Bottrop. _j

Ick -g f mediz . u . a . ivissensch.
ßj ' tTSlS TlP Bücher,  z . B. auch Welte
#Ä/ 'L'C/</ £/ # geschickten — Fuchs,

Siitengesch —Autograph,
— Antiquitäten und erbitte ungefähre Besiandzahl  w.
genaue Besuchszeit unter L. O. 1C83 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a . Ata in. Flb8

Die Abenö-Ausgab « umfaßt 4 Seiten.
Hauvtlchriftletter: ©. Lektfch.

Cerontroorindi für den politischen Teil: F. Dünkher;  für den Unkeo
haltuugsteil : B. v. ütaueu v arf:  für den Ivlolen und provinMtleh Teil
forote iLerlchrrfual und Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Rellan«« «

H. Lornauf,  lämelÄh in Wlesdssen.
vnlck u>Verlag derLSchellenher  g' ichen£>ofbu$ brottani ia ttEiŵ aDOh

Eprechstundeder Schritthsttung ' S4 1084
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NLssixs kreise.
Anfertigung aller Haararbeiten , auch voll aus¬

gekämmten Haaren.

AkttL » Jßebetsbsrg 6.
Hausbesitzer und Mieter!

Tüncher». Maler - und Lackierer-ArSeiten führt um
die Hälfte des jetzigen Preises erftklassig aus . Dfferten
unter F. 54« a« den Tagbt .-Berlag.

Ohne Noten
Jemen Erwachsene in 2—3 Monaten ffSott Klavier
spielen (System P. A. Fay ). In wenigen Stunden
spielt man Lieder , Tanze , Opern , Operetten sowie
die neuesten Tänze : Foxtrott , Boston , Twostep.

Rieh . Sittisigei *, Dotzheimer Straße 55, II.

Brillanten, Perlen
Silbersacheu. Bestecke, Pokale, Leuchter, Aufsätze,
Servicen, gold. Uhren ». Kette«, Platin , » rennstifte
kaust zu hohe« Preisen

Geizhals, Webergasse 14.

M(MD erhalten Kie
für Ihre abgel. Kleider, Schuhe, Gamaschen, Hüte.
Wäsche. Möbel» Koffer , Musikinstrumente und alles
Ausrangierte mir beim besten Zahler

Mauritiusstraße ^ MauritiuSstraße

Zimmermann
kauft Kleider, Schuhe, Möbel, Grammophone , Zithern»
Geigen, Wäsche, ganze Einrichtungen.
Wellritzstraße 25, — Webergasse 25. Telephon 3253.

BtöbelBett ., Schränke, Sofas , Büfetts
und komplette Zimmereinrich¬
tungen kauft zu Taxpreisen

Kannenberg,
Hellmundstr. 17. Karte genügt.

Sekt-, Wein-, Bordeaux- und Cognac-

DU' Flaschen! m
kauft zu höchsten Tagespreisen

Flaschenhandlung Klein,
Roonstr . 4 - Tel. 5173.

Bestellungen werden prompt abgeholt.
Der Ankauf befindet fich Yortstraße 7, hinterer Hof.

NM Ml!
Eine bedeutende Vcrsicherungs-Fwma beabsichtigt an

allen Plätzen Zweigstellenzu errichten und wünscht zu
diesem Zw>cke mit Herren in Verbindung zu treten,
die gewi.lt sind, sich dem Abschluß von

Iwpott , Am - II.« « -WM « « iijtK,
M widmen.

Es kommen nur Herren in Frage , die außer gediegener
Erfahrung hervorragende Beziehungen zu Großkaufleuten
und Industriellen haben. Diskretion zugesichert.

Ausführliche Bewerbungen erbeten unter v . 544 an
den Tagbl.-Verlag.

Weine
1910er Franz . Röteln
ein prächtiger Tischwein

neue Sendung
7i Flasche Mk. 9.50

Liter Mk. 12.—

(weiß)
ein vorzüglicher Tropfen
/i Flasche Mk. J3.—

L ter Mk. 15.—
garantiert naturrein!

ohne Glas und Steuer,
bei Mehrabnahme billiger.

fl . Kneiting
3 AlbrecSttsfr . S.

Neue Telephon -Nummer:

1750
1145

Feinster Medizinal-

Seher trän!
Neue Ware!

Drogerie A. Jünke,
Kais.Fr .-Ring30 . Tel. 6520

Gefäße mitbringen I

RoLadsn-
Neulieferungen und 2u-
standsetzen.

Carl Sckließmann.
Maim -Kastel . Tel . 21.Wi-lpisliS

gewalzt,
für kurze u. lange Pfeife,

100 Gramm Mk. 3 .SO.

Tabak-Speziaigsschäft Vogl
Helimundstraße 34.

Miaeaaama
Heute letzt . Tag |
2 Tarzan I

I. Teil:

Tarzan Dei den Äffen.
Ab morgen:

II. Teil:

Der Domen
von Tarzan.

Lacto - RM - Pulver
Größtes Spezial - Gesdaäft

Stlr moderne Frisuren und

ASM-arbeiten.

MM Wasser angerührl , sofort backferfig.
Nahrhaft, bekSmmlich, von natürlichem Wohlgeschmack. F172

In Beuteln zu M 2 .75 und JC  5 .25 billiger wie ESI.

Alleinhersteller: Lacfowerk , Herchheim bei Worms.

Schirme
su Fabrikpreisen . Bruder,
Roonstraße 15. Part.

Hermann Knapp
drückte, u. iMbensralttet«

Erohhanölung
3 Ularktplah3

Teiekon 5458.

Neue Zitronen
Schalenmandeln
Krachmandeln
Süße Mandeln

Haselnüsse, ital.
Haselnußkerne
Span. Feigen

Sultaninen, Rosinen
Korinthen

Calif. Pflaumen, getr.
Calif. Apfelringe, getr.
Calif. Aprikosen, getr.
Calif. Pfirsiche, getr.

Johannisbrot
Erdnüsse,

geröstet u. ungeröstet
Itai. Tafelfrauben
Canar. Bananen

Engl. u. deutsche Keks
Amerik. Kakao
Tapioka Perl
Tapioka-Mehl

Engl. Stangenseife,
Groß- u. Kloinvcrkauf

f«
Täglich frisch gekelterten

empfiehlt
DttellüM IM

Blücherstr . 24. Tel. 1914
Beste u . billigste Bezugs-

" quelle für Wirte . 979

Garantiert reiner
Makao

mit
528<y„!Rolirzuc !ter

Saecharinfrei
Pfd . X 15 .—

Golden-Syrup
4 X so süß wie Zucker,

1 Kilo- SA Fd
Doseit

Maisgrieß, gelb,
Pfd . M 3 .6Q

Maisgrieß, weiß,
Pfd M 3 .75

Maismehl, weiß,
Pfd . Jt 3 .75
Maiskernpuder

wi ■Maizena,
Pfd . X 5 .75

la Wollrels
Pfd . X 4.50 bis 8.—

Fst. Reismehl
Pfd . X 6 .—
Ia Manioka-
Grieß

Pfd . M 3 .53

Ferd.Aiexi
Michelsberg 9. Tel. 852.

Tuchwesten. lederfarbiS u.
grau , sehr vornehm . ri

Meche Westen (Vallwest .)
Westen aus woll . Stoffen
mit kleinen bunten
Mustern , sehr solide und
tragfähig.

Halbwollene Westen in
ollen Farben u. Musteyi.
sehr preiswert:

ferner alle Schneider¬
artikel in bekannter Güte
und stets aut sortiert.

Damen - Knöpfe. Damen«
Tresse» in all . Breiten,
schwarz u. farbig.

Futterstoffe . Herrenstofse.
Karl Bauer

Wiesbaden . Bleichstr. 20.
... Spezialgeschäft .für Schneiderbeoarf.

Seifenpulver
Paket 1 .80 Mk.

Pelze
in verschiedenen Arten zu
äußerst brll. Preisen verk.

S . dichter.
10 Adolfstraße 10.

Frisch eingetroffen:
I» ««gesalzene

Ißrgütiite
Pfund Mk. 12.—

Gpiiitönn Achs.,
Tcharnh.-Ltr .12. Tcl.4«

Bestellungen
für pr . gelbe Kartoffeln
zum Einkellern werden
angenommen b. Seelbach.
Blückerstr. 19. B . T. 4468.
So lange Vorrat reicht.

Fester Wirsing zum Ein-
schneiden Ztr . 25 Mk. bei
Seelbach. Blücherstr. 19. P.
Televbon 4468._

Mesbaäen, tmaznstr.  4.
Telephon 5066.

Wirksame u. angenehme
Behandlung von Ischias,
Gicht , Rheumatismus,
Neuralgien , Neurasthenie,
nervöse Magen» u. Dann¬

störungen
durch Anwendung der
elektromagnetisch .Dorch-
strahlung in Verbindung
der elektromagnetischen
Vibrations - Massage mit
eigenartiger Wärmebe¬

handlung.
Schmerz- u. gefahrlos.

Von ärztlich . Autoritäten
erprobt u. empfohlen.pfliFlT

Vrima füllfertiger
MaiWdM ' WM

in Salbstück zu verk. bei
Küfer Bibo.

Kiedrich im Rheingau.

2 i«. teintaff ' deutsche
Schäferhündinnen

zu verk. Näh . Taunus¬
straße 32. Ubrenladen.
Weive leiü. Bluie zu vk.
Kotze. Michelsbera 12. 1.
Gelegenheilskauf!

Serren -Anz. von 150 an,
berren -Ulster von 175 an.
Dam .-Kostüme v. 200 an.
Dam.-Mäntel v. 120 an,
Dam.-BIusen von 35 an,
S .-Unterw . von 30 an.
u. verfch. and. Kl .-Stücke.

Ellinger.
Sel enenstraße 30 2 links.

Eleganter dunkelblauer
Anzug

(neu) , große schlanke Fis .,
umständehalber preiswert
zu verk. Keivrr . Taunus-
|traße ..55, Part.  _

Fast neuer Ulsterl
Brennab .-KIavvwagen m.
Aerbeck. , Plüsch - Chaise!.

Decke. turk. Muster , weiß,
woll. Kulte , ertra dicke
Qual .. Wiener Stühle , v.
Bilder b. zu vk. Haselau.
schwalb . Str . 43. Gib . 1.
^WljWsMö, MWtzl
große. Rundschiff. vor - u.
rückwärts nähend , an
Privat zu verk. Ernst,
Rauenthaler Str . 23. Ir.

Rucksackeu. gebr. Stall-
Halftern bill . zu verk. her
Darbo . Moritzstraße 50.

SchlafZimmer
Herrenzimmer
Speisezimmer
Küchenemricht.
liefert billigst Rosenkranz.
Bliicherolatz 3.

Eßzimmer-
Einrichtung

dunkel Eich., modern , nur
4200 Mk.. sowie 1 kleiner
u. 2 große Kassenschranke
billig zu verkaufen.

E. Kannenberg.
Oranienstraße 14. .

iptsr
mit Schnitzerei, fast neu.2tüt . Sviegelschr.. 1 Bett,
Waschtom. mit Marmor
und Spiegel . Nachttisch,
Stuhl u. Handtuchhalter
billig zu verk. Bögler,
Blückervlatz 4.
2,k . WMM«ie

bill . zu verk. E. Kannen-
bera . Oranienstraße 14.

Holz-Halle.
11X5 Mir ., zregelgedeckt.
zu verkaufen . W. u. R..
Luisenstraße 17.

Federdecken
Kissen. Wäsche aller. Art
zu kaufen aes. D. Srvver.
Rieblttr . 11. B . Tel . 4878,

Slilhsm lißnino
bis 5000 Mk. auf gleich
zu kaufen. Rock. Scheffel¬
straße 8. Htb. 1.
Mandolinen . Eit .. SinaL
Zitb .. Violinen , sow. alle

Mül löM,
WM HMP
kaust Julius Jäger,
Helenenstraße 15, 1. St.
Telephon 5047.

Möbel!
Suche 2 oder 1 Bett.

Schrank . Waschkommode,
Nachttisch. Sofa , Tisch.
Stühle . Küchenschr. oder
ganze Küche. Matratzen,
Federbetten . Kissen. Bett¬
wäsche geg. gute Bezahl.
Seivv . Bertramstr . 25. L.

tzsWstl . Möbel
sowie einfache aller Art,

urD  1 Piano
(gute Markes kanft im
Aufträge Vogrl , Franken¬
straße 19,1. Et. Tel. 2693.

Wer
Lumpen «. Papier . Alt-
Eisen. Metalle . Flaschen
abzugeben hat, bestelle

I . Rock.
Merderttr . 3. TeL 1288.

Sichem Sie Ihre
Wohnung mit einem
fruer - und einbruchstcheren
..Peltz" - Einmauerschrauk
.,um SelbsteinManern.

Holz und Kohlen
werden prompt besorgt,
auch Möbelstücke. — Be¬
stellungen werden ^ im
..Milckhäuschen ". Faul-
brunnenvlatz . angen.

an Grammophonen . Fahr¬
rädern . Kinderwag .. Räh-
mafch. werden sachgemäß
u . bill . ausgefübrt . Ersatz¬
teile stets auf Lager.
Traugott Klaub . Meck

Bleichstraße 15. Tel . 4806.

Wiesbadener

iVestattungs - !
Institut

Tampsschreinerei.
Gegr. 1350. Tel. 411. >

>Sargmagazi « «. Bür»
!Schwalbacher Str . 38.
Lieferanten d. Vereins
für Feuerbestattung.

!Uebernahme v. Ueber-
>führungen von und |

nach auswärts mit eig.
Leichenwagen.

W »l-MllWlW,
gute Zubereitung , reich!-
Lchcffelstraße 10. 2 k
Korb-Reparaturen
sowie alle Neuanfertig.
werden gut besorgt . Korb¬
flechterei Otto Lehmann.
Mauergasse 12. kein  Lad-

Bitte meine Damen
lassen Sie Jbre Garderobe
im akadem. Atelier für
erstkl. Damenmoden an¬
fertigen : Pelz - u . Samt-
mäntel . Kost.. Eesellsch.-
Roben. Tageskl .. Äinder-
Eard . Tadell . Sitz . Gar .,
da geleitet von erstklafs,
akadem. gebild. Schneider¬
meisterin (vorerst Berlin,
Bukarest). Sofortige Be¬
dienung . Billige Preise.

Prix tres avantagen!
v. Munnme . Weilstr . 22,

ÄVWe
gerbt u. färbt , alle Färb.
>:r>rn. Schwalb . Str . 38.

Hausdiener
gesucht kür Möbelgeschäft
Taunusstrabe 38,  -

Dienstag abend von
Niedernhausen . 9-30 Uhr.
P .. 4. Klasse

o. steh, lassen. Inhalt
Schlüssel. .H.-Weste. Bitte

Goldene Brosche
verloren . Gegen Belohn,
akzua. Biebrich . Schiller¬
straße 2.

Verloren
auf dem Wege Fresenius-
straße. Wald . Kapellen-
uraßr . ein tofijetbenetLamvenschuun - Volant.
Bitte gegen Belohnung
gbzuaeben Rerotal 29.-

Verloren Gvlddrolche
mit Perlenrand . Gute
B elohn . Möbringstraß - L
Tonntaa a. Kettenarmb.
verl . Hobe Bel . Markloff.
Pnaenstecherstraße X.

Sonntag nachm.

MyM -WS
mit 25 Diamanten Walk-
mühlstraße . Ergenherm
verloren . Gegen gute Be-

2 Settzipfel
(Studenten -Zeichen) mit
Brosche. Andenken an Ge¬
fallenen , verl . Geg. 9. Bel.
abzua . Dambachtal 27. .

Armband gesm^ en.̂
Näb . Konditorei Strube,
Bismarckring 39.

btMessmtMesMen
Sterbeiäll «.

Km SO. Sept . : Witw, temta
«nhutb ged. Anbuth. 8t I . —
2. Okt. : Ehefrau Lui |» Brückner
ged. Wittenberg, »8 I . : Stütze
Katharine Egenolf, 28I . ; Ehe.
frau Elisabeth Mügge ged.
Makarow, 80 I . — 8. : Tag.
ISHner Loren« Dieser, 72 I . :
Krieba Wendling, ohne Beruf,
28 I . — 1. : Tapezterermeister
und MSbelhündler Johann.
Meinecke, »2I . : Witwe Johanna
Fleischmann geb. Knoob, 82 I.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen verschied sanft nach

längerem Leiden mein lieber Mann , unser
guter Vater , Schwiegervater u Großvater,

Die trauernden Hinterbliebenen:
Helene Cosmann , geb. Reinach,
Jacques Kosteriitz und Fran,

Rosy , geb . Cosmann,
J. 8. Granberg und Fraa,

Maria , geb. Cosmann,
Hugo Hersfeld und Fran,

Lucy , geb . Cosmann,
und sechs Enkelkinder.

Wiesbaden (Neuberg 4), Berlin und
Guatemala C. A^ 5. Oktober 1920.

Die Einäscherung findet Freitag , den
8. Oktober , vormittags U Uhr , Süd«
fpiedhoff statt.

Allen Verwandten und Bekannten hiermit
w  die traurige Nachricht, daß unser liebe» z,

Josef
nach langem, schwerem, sich im Kriege znge-
zogenem Leiden, durch einen sanften Tod er-
löst wurde.

Fra » Rose ! Ranch , geb. Duck,
Familie Peter Rauch,

Karlstraße 41.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag
3*/« Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Am 6. d . Mts . entschlief sanft nach
schwerem , mit größter Geduld ertragenem
Leiden mein lieber , guter Mann , unser
treuer Bruder , Schwager und Onkel der

Oberbahnassistent a . v.

Gottfried Witte
im Alter von 05 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen
In tiefster Trauer;

Freu Helena Witte, geb. Kopp.
Wiesbaden , den ». Oktober 19» .

Rauenthaler Str . 7.

Di® Trauerfeier und Etftäscherirng
findet am Samstag , den 9. Oktober er.,
vorm . 11 Uhr , auf dem Südfriedhof statt.
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Voranzeige reinem Virqiniatabak.
Goldflagge " 50 Pfg . [1172

fSniiPr «; Tanzschule
14 w I W G. 10. lOindschild u. 9rau HÄMSÄWiesbaden , Oranienstr . 15.

Vom 10.—17. Ottober finden jeden Abend um
8'/» Uhr im Vereinslokal, Oranienstratze 15

Evangelisations -Vorträge
statt. Redner : Herr Generalsekretär I . Levsen aus
Berlin. Alle junaen Männer Wiesbadens sind freund-

■ ' — . F 217

Fernruf 6010.‘Rdelheidstraße 33.
Am Samstag , den 9 Oktober , abends 6 Uhr , im Festsaale des

Wintergartens , Schwalbacher Straße 8: Wilhelmstr . 60.
Telephon 3853.

lichst eingeladen. Eintritt frei.

Vorführung von Fandango , Slingan , Scotish espagnole . ■
a für Teilnehmer: Saal 6.—, Galerie 4.—, Karten für Eltern
egleitpersonen : Saal 6.—, Galerie 3.—; im Vorverkauf auf alle
l 50 Pf . Ermäßigung . — Die Karten sind im Vorverkauf in

Sauers Tanzschule , Adelheidstraße 33, zu haben.
Hermann Knapp
Früchte»u,[sebensmittel«

Großhandlung
3 Marktplatz- Telefon 6458

Schwalbacher Straße 8, Ecke Rheinstraße.
Donnerstag , den 7. Oktober (3 . Renntag)

abends 71/2 Uhr:
Da die gegenwärtige Zeit keine Kleidervorschrift gestattet , so wird
gebeten , dem Charakter einer Reunion und den früheren Gewohn¬

heiten des Instituts möglichst Rechnung zu tragen.
Es gelangt nur eine bestimmte Anzahl Karten zum Verkauf.Friseur -AngesteMel

Zu der am Donnerstag , den 7. Ls. Mts .,
abends 8 Uhr, im Vereinslokal Bnrgerhof , Michels¬
berg 28, stattfindenden

Vollversammlung
werden Sie im eigenen Interesse gebeten zu erscheinen.

Tagesordnung : Urabstimmung und Fachschule.
Der Borstand des Arbeitnehmerverbandes

des Friseur - «. Haargewcrbes ._
{Kattee -Restasrant

i | &1 Sanopur - Glycerin
SCSIfSlH fiOHy pfüill | ist ein vorzügliches Mittel gegen
JüPIUliySHö KldUl!
Alleinverkauf : Schützenhof - Apotheke , Langgasse 11. [1093

Pfund von Mk. 1 .— an
Zentner von Mk. 95. — an,

All - Deutschland Mar einige Tage! Pfund 90 Pfg ., Zentner Mk. 85.
Rotkraut Pfund 30 Pfg.Sonneoberger Str. (Haltestelle d. Strassenbahn)

wieder geöffnet.
Besitzer Rud. Fink.

sowie
Transport -, Feuer -,
Einbruch -, Glas-, Täglich frisch geschosseneVersicherunoen

Automobil - .
gegen alle Gefahren bei ersten Gesellschaften.
flgrsiiteungs-Büro ftdolhallee,

Adolfsallee 28. Frhr.v. Massenbach , fernspr. 882.

!Hasen
im Ausschnitt»

v/egeo zwangsweiser Räumung des Ladens.
, i suche per sofort geeignetes Qeschäftslokal, eVt. Provisorium.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Kochbrunnenplatz3 (Hotel Römerbad).

sowie täglich frisch geschlachtete
Gänse, Lute «, Hähne u. Hühner

zu den billigsten Preise«.

Wild« u. Geflügelhandlung,
Grabenstr. 34 (nahe Goldgasse).

Telephon 3236.versichern wir

gegen alle Gefahren
einschließlich Schäden durch Verlieren , bei
billigster Prämie . Verlangen Sie unverbindl.

Besuch durch
Telephon 2728

Romherg & Wolter , ECöln.
Filiale Wiesbaden , Sonnenberger Str . 31.

(Parterre — GegenüberM. Schnei der)son L Co Großer Posten
atterfeinstes

nordamerikanisches
blütenweitzes

Pdotogr . Atelier u. Vergrößerungsanstalt mit billigen Preisen
Vom 23 . September bis IO . Oktober

geben wir jedem , der sich bei uns 1 Dutzend Bilder bestellt,

Zahnpraris Neuhaus
eine Vergrößerung seines eig . Bildes 30x 36 cm einschl. Karton.

Nur Trotz Teuerung für . . . NurKirchgasse44 Kirchgasse44
wt ~n  u PäPiCFPC*rc ' Vergrößerung nach _ . a „

Sonntags v. 9—2 Uhr jedem Bilde. Sonntags v. 9- - Uhi

Kirchgasse 11.
Habe die Kassenbehandluug für die Ortskranken-

Kafse aufgegeben. Behandle aber Stammpatienten
weiter zu ermäßigten Preisen . Schmerzloseste Be¬
handlungsmethode . Ausführung aller Arbeiten.
Suez. : Kronen und Brückenarbeiten aus bestem Gold
sowie Goldersatz, ebenso haltbar in Farbe und Qualität
wie Gold. Behandlung d. Dame u . Herr.

’ ‘ Sprechst. ». 9—1 u. 3—7 Ahr.

geöffnet.

Qn parle franpais.
(garantiert rein)

wieder eingetroffen
in sämtlichen 2V Berkaussstellen derSJTlodernes

<Ump^ ssen
y  Oamen -u. !Herrenhüten.

‘Umarbeiten oon Samt - und Seidenhüten.
9Teu- u. TJmarbeiien oon 9elzen in fachmännischer Ausführung,

Cf ) Spezialgeschäft für 0amenpulz,«J. CAO UL 1Sedanplatz. Sedanplatz 1.

---
'abrikeo f h “ ? *1' » Sp

J! ,rs llohs  Qualitätsware
SU Ŝ rst  tillten prei,
nzukaufen — n , -
-schnung trasrenH / ft- gemei nen
^nso vorteilhaft mJi ,eh diese w
* •« zuführen f
ebenst , mein Lageren 0 u dahl
[ch  von den gutfn n , ^ Slchti°e
re isvrürdis'kfiit ....Q’̂ htäten u.

,A4 Ja ostfriesischer schwarzer jö  öt

X Sfiediforf X
Große Heizkraft . :-: Prima Qualität.

KohEenhandlung Carl Weygandt,
Yorkstraße 3. Tel. 3365. Lager Westbahnhof.

Pelzumarbeitungen
u . Newinferti !86ingen
werden fachgemäß u. billig ausgeführt , Weißfüchse
wie neu gereinigt , moderne Pelzwaren auf Lager.
Auch Ankauf und Gerben von Fellen aller Arten
wie Hasen , Kanin , Zickel , Füchse , Marder usw.

D. BrandiSj Kürschnereiu. Pelzwaren,
Wiesbaden , Langgasse 39 , I. Tel . 2024.

Michelsborg 6
Anch Kn;Z™ übr eugea:
1 dauerhaftesten n n^,fn£s_ Garderobe
" teonJ„ s bW& T & f“ « « • ict KostÄmsloffe.«L .,

Lina Klefer -Buschardt,
Weist» «. Manufalturwaren . Dotzheimer Straße 42,

Kirchgasse ’Elf SI*ADEl Vs: ©amen-Schneider! Schneiderinnen!
Am 15. Oktober beginnt auf LDunsch ein

Abendkursus.
'Anmeldungen werden nodi entgegenger .cmmen.

9rioate

Zuschneide -ßehr -‘Anstalt
ßaurent-̂ leinerl

Telephon 1971. ßerrngartenstrasse 13.

farffimerie
| Seite

. . . iiiiiiifniiiiiiiuiwuiiuiiiiik

Ein großer Posten |

| SCHNELLHEFTER 1
S Quart, u. Folio-Format, Ia. Kartonqualitat =
M wegen Lager-Räumung weit unter Preis ®
|g abzugeben. Muster zu Diensten. U

Selten g .ttnstlge
U Kanfgclegenbelt.
| Preziosa-BUro-Einrichtungshaus|I FRANKFURTa.M.,Elbestr., Ecke Kaiscrstr.56I
» Fernsprecher: Hansa 7453 =
1 Römer 407. s
. . tnimi. i*iiiiiiiiF

Ein Waggon

neue Kassenschränke
erstklassiges Fabrikat, eingetroffen.

F. K. Bender,
Am Donnerstag , de» 7. Oktober stehen

sR 5 öWÄe. M !« ui Mel
in großer Auswahl bei mir zum Verkauf.

Herzige«, MW «. « Wi Ache 23.

Zu einem am 12. Oktober beginnenden

Haarspangen , Nadeln
Kämme , Biirstenwar.

Parfüms
Puder, Schminken
Maniküre- Artikel.

sind noch Herren erwünscht , evtl , auch Damen,
Aug . Jung und Frau,

' Hellmundstraße 38, P.Zubehör u. Bereifung billig.Zubehör u. Bereitung billig.Fayrraoer , Bin-.G°ethestr.2(w**«*«*)
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